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Wir laden Sie herzlich ein!

Eine Aktion der Werbe Initiative Reichenbach e.V. · WIR
und der Gemeinde Reichenbach/Fils

n Verkaufsoffener Sonntag 
von 12 –17 Uhr

n Krämermarkt ab 11 Uhr

n Kinderbetreuung 12 –16 Uhr
Bastelaktion im Mini-Kindi im Rathaus

n Quad-Parcour Ulmer Straße

n Lampion-Umzug um 17 Uhr
Start und Ziel vor dem Rathaus

Für Ihr leibliches Wohl gibt es 
ein vielseitiges Angebot an
kulinarischen Köstlichkeiten.

»REICHENBACHER
NOVEMBERMARKT«
25. Oktober 2009

ambiente

mode & sportswear

Backhaus Zoller

Bärbel Mode

Blumen Clauss

Brillenmacher

Otto

Buchhandlung,

Bürobedarf

Kern

Bühler

Insektenschutz

C & K

Catering-Kompany

Café am Rathaus

Drogerie und

Kindershop Hess

Eiscafé Venezia

Elektro-

fachgeschäft

Volker Hypa

Eßlinger Zeitung

Feinkost 

Banzhaf-Schulz

Heizung & Sanitär

Hermann Mahr

Jeans-Lädle

Metzgerei Dietz

Radio Fischer

Raumausstat-

tung Sigel

Simply Blue

Tommy Phone

Thomas Seitz



Kinderärzte
Zentrale Rufnummer:
0180 2586939

Wochenende
Dienstzeit am Wochenende und am Fei-
ertag: Von 8 Uhr bis 8 Uhr des folgenden
Tages. Von8 bis 20 Uhr findetdie Notfall-
praxis im Kreiskrankenhaus Kirchheim/
Teck statt.

Wochentags
Dienstzeit ab 18 Uhr bis 8Uhr des folgen-
den Tages. Sofern Sie Ihren betreuenden
Kinderarzt nicht erreichen, wenden Sie
sich an die zentrale Notrufnummer 0180
2586939

Zahnärzte 0711 7877755

Nacht- und Sonntagsdienst der
Apotheken
Der Notdienst beginnt morgens um 8.30
Uhr und endet um 8.30 Uhr des nächs-
ten Tages.
Freitag, 16.10.
Rauner-Apotheke, Kirchheim/Teck,
Tannenbergstraße 40, Tel. 07021 52101

Samstag, 17.10.
Stumpenhof-Apotheke, Plochingen,
Hohenzollernstraße 4, Tel. 07153 24636

Sonntag, 18.10.
Schloss-Apotheke, Kirchheim/Teck,
Marktstraße 48, Tel. 07021 6345

Montag, 19.10.
Central-Apotheke, Wernau,
Kirchheimer Straße 98, Tel. 07153 31719

Dienstag, 20.10.
Adler-Apotheke, Kirchheim/Teck,
Max-Eyth-Straße 33, Tel. 07021 2626

Mittwoch, 21.10.
Apotheke Altbach
Esslinger Straße 93, Tel. 07153 22323
Mittwochnachmittags geöffnet:
Ludwigs-Apotheke, Reichenbach,
Hauptstraße 8, Tel. 07153 51528
Kirch-Apotheke, Hochdorf,
Kauzbühlstraße 1, Tel. 07153 958276

Donnerstag, 22.10.
Bahnhof-Apotheke, Ebersbach,
Bahnhofstraße 12, Tel. 07163 7572

Freitag, 23.10.
Hirsch-Apotheke, Köngen,
Hirschstraße 3, Tel. 07024 81316

Notdienst der Innungsbetriebe
Der Notdienst im Sanitär- und Gashei-
zungsbereich hat von 10 bis 18 Uhr Be-
reitschaft.

Samstag, 17.10. bis Sonntag, 18.10.
Kurt Wenzelburger
Sanitär- und Heiztechnik
Jacob-Brodbeck-Straße 156
70794 Filderstadt
Tel. 0711 70709880

AUF EINEN BLICK

Bürgermeisteramt
Reichenbach an der Fils
Telefon 5005-0

Sprechzeiten:
BürgerBüro (Tel. 5005-15)
Mo. 9-19 Uhr, Di. bis Do. 7-16 Uhr,
Fr. 7-12 Uhr, Sa. 9-11 Uhr

Übrige Verwaltung:
Mo. 9-12 Uhr,14 bis 18 Uhr
Di. bis Do. 8-12 Uhr, 14-16 Uhr
Fr. 8 bis 12 Uhr

Bücherei:
Mo., Do. 11-13 Uhr
Di., Fr. 11-13 und 15-19 Uhr

Bürgermeisteramt Hochdorf
Telefon 5006-0

Sprechzeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 8-12 Uhr
Mo. 16-18.30 Uhr, Mi. 8-16 Uhr (durchg.)

Sprechzeiten-Termine
mit Bürgermeister Kuttler, Frau Haller,
Herrn Eckert und Herrn Hägele nach tele-
fonischer Vereinbarung.

Bürgermeisteramt Lichtenwald
Telefon 9463-0, Fax 9463-33

Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do. 8-12 Uhr,
Di. 13.30-18 Uhr, Do. 13.30-16 Uhr

Öffnungszeiten
Rathaus Hegenlohe:
Telefon: 307508
Di., Mi. 8-12 Uhr, Do. 16.30-18 Uhr

Termine mit Bürgermeisterin Herrmann,
Herrn Rieker und Frau Krug
nach telefonischer Vereinbarung

NOTDIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst
für die Gemeinden
Reichenbach/Fils, Hochdorf und
Lichtenwald

Ärzte

Montag bis Donnerstag
Notfalldienst von 19 bis 7.30 Uhr durch
die Ärzte aus Reichenbach, Hochdorf
und Lichtenwald. Der diensthabende Arzt
wird Ihnen auf dem Anrufbeantworter des
Hausarztes mitgeteilt.

Freitag bis Sonntag und Feiertage
Notfalldienst von Freitag 19 bis Montag
8 Uhr sowie an Feiertagen. Bitte wenden
Sie sich an die Notfallpraxis am Kreis-
krankenhaus Kirchheim, Eugenstraße 3,
Telefon 07021 19292.
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Sonn- und Feiertagsdienst
in der Krankenpflege
am Wochenende
17./18.10.09
für Reichenbach :

Frau Müller

für Hochdorf:

Frau Vogt

für Lichtenwald:

Frau Kuhn

Impressum
Herausgeber sind die Gemeinden Reichenbach an der
Fils, Hochdorf, Lichtenwald und der Gemeindeverwal-
tungsverband Reichenbach an der Fils.
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt ist für Reichen-
bach Bürgermeister Bernhard Richter o.V.i.A. -
für Hochdorf Bürgermeister Gerhard Kuttler o.V.i.A.
für Lichtenwald Bürgermeisterin Lucia Herrmann o.V.i.A.
und für den Gemeindeverwaltungsverband Reichenbach
Bürgermeister Bernhard Richter o.V.i.A.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt
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Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033 2048.
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Die mit Namen gezeichneten Artikel geben nicht unbe-
dingt die Meinung des Herausgebers wider. Unaufgefor-
dert eingesandte Manuskripte werden nur auf Verlan-
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Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 30. Bezugspreis monat-
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zeiger": Das Bezugsgeld ist bei Rechnungszahler oder
bei Abbuchung jährlich im Voraus fällig. Abbestellungen
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Stuttgarter Str. 4
73262 Reichenbach
Telefon 9511-0

Für pflegerische Notfälle erreichen
unsere Patienten uns am Wochenende
und bei Nacht unter der
Telefonnummer 0171 7069939

Geschäftsführerin:
Brigitte Hummel,
Telefon 951113

Pflegedienstleitung:
Eva Kirchner
Telefon 951111

Essen auf Rädern:
Telefon 951114

Sprechzeiten:

Mo. bis Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
Mo. und Mi. 14.00 - 16.00 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

Besuchen Sie uns doch im Internet unter www.DiakoniestationReichenbach.de

"Zuhause möchte ich sterben", antworten die meisten Men-
schen auf die Frage, wo sie die letzte Phase ihres Lebens ver-
bringen möchten. "Zuhause" meint dabei nicht nur den Ort,
sondern symbolisiert: umsorgt sein, sich geborgen fühlen, ver-
traute Menschen um sich haben. Oft kann auch die Nähe eines
Menschen gut tun, der, obschon nicht zur Familie gehörend,
doch achtsam ein Stück des letzten Weges mitzugehen be-
reit ist.
Wir von der Hospizgruppe sind da für sterbenskranke Men-
schen und ihre Angehörigen. Unsere ehrenamtlichen Begleite-
rInnen kommen gern zu Ihnen ins Haus, bei Bedarf auch in eine
stationäre Einrichtung. Sie sind auf ihre Aufgabe professionell
vorbereitet, werden selbst fortlaufend fachlich begleitet und
und nehmen regelmäßig an Fortbildungen teil. Sie sind zur Ver-
schwiegenheit verpflichtet. Hospizmitarbeitende verstehen die
Zeit des Sterbens als eine Zeit des Lebens.

Einsatzleitung
Unsere Einsatzleiterin ist z.Zt. Frau Ina Schick. Sie ist Ihre erste
Ansprechpartnerin, wenn Sie in Not sind und sich fragen, ob
und wie Hospiz vielleicht auch in Ihrer Situation helfen kann:
Telefon 0175 - 8 39 67 80.

Sprechzeiten
Jeden Mittwoch von 15 bis 17 Uhr ist jemand von unserem
Leitungsteam im Büro in der Wilhelmstr. 15 in Reichenbach
anwesend. Die Tür und die Ohren sind offen für Menschen, die
Fragen und Anliegen an uns haben, oder die sich interessieren
und einfach mal reinschauen möchten.

Trauercafé Regenbogen

Was kommt nach dem Tod?
Wir schließen die Reihe unserer Vorträge zum Thema Tod und
Trauer ab mit dem Theologen Klaus Scheffbuch, Dekan i.R.
aus Kirchheim/Teck, und zwar am

>>> Mittwoch, 21. Oktober, um 19.30 Uhr
in Plochingen-Stumpenhof, im Saal unter der Paul-Gerhardt-
Kirche, Teckplatz. "Mit dem Tod ist alles aus" sagen viele. "Wir
kommen alle in den Himmel", singen die Karnevalisten. Dekan
Scheffbuch wird mit uns nach möglichen Antworten zu diesen
Aussagen suchen: Was sagt die Bibel? Und wem glauben wir?
Die Hospizgruppen Plochingen, Deizisau und Reichenbach-
Hochdorf-Lichtenwald laden herzlich dazu ein.
Im Anschluss ist Gelegenheit zum Gespräch. Der Eintritt ist frei,
die Veranstalter bitten jedoch um eine Spende.

Info-Abend für angehende TrauerbegleiterInnen
Unsere Trauerbegleitungsgruppe braucht Verstärkung. Wer
sich vorstellen kann, sich hier ehrenamtlich zu engagieren, ist
herzlich eingeladen zu einem Informationsabend

>>> am Dienstag, 3. November 2009 , um 19:30 Uhr
im Johanniterstift Plochingen. Im Januar 2010 beginnt dann
ein intensiver Kurs zur Vorbereitung auf diese anspruchsvolle
Aufgabe, den Prälat i.R. Martin Klumpp leiten wird.

Trauercafé Regenbogen
Immer am letzten Montag im Monat lädt das Trauercafé im Cafe
Steiner am Fluss in Plochingen, Bruckenwasen, von 16:00 bis
18:00 Uhr, ein zu einer offenen Begegnung für Menschen in
Trauer. Im Oktober 2009 ausnahmsweise schon am Montag
dem 19.!

Vorträge und Seminare
"Altersrenten - Wer? Wann? Wie(viel)?"
am 21.10.2009 in Göppingen
Karlsruhe, (drv-bw) Aktuelle Informationen rund um die Rente
und Antworten auf die wichtigsten Fragen bietet das Regional-
zentrum Esslingen/Göppingen der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg in seinen kostenlosen Vorträgen und
Seminaren. In Göppingen informiert die Rentenversicherung
am 21.10.2009 um 18.00 Uhr über das Thema "Altersrenten -
Wer? Wann? Wie(viel)?". Die Fachleute der Rentenversicherung
gehen dabei unter anderem auf folgende Fragen ein: Wer kann
eine Altersrente beanspruchen? Wann sind die Voraussetzun-
gen dafür erfüllt? Wie, wo und wann kann die Rente beantragt
werden? Ergeben sich Rentenabschläge? Der Vortrag findet in
der Außenstelle Göppingen in der Schützenstr. 14 (1. OG) statt
und dauert etwa zwei Stunden, um Anmeldung unter der Tele-
fonnummer 07161 - 96073 - 0 oder per E-Mail unter aussenstel-
le.goeppingen@drv-bw.de wird gebeten.

Vorträge und Seminare
"Frauen und Rente: Was ist wichtig?"
am 28.10.2009 in Göppingen
Karlsruhe, (drv-bw) Aktuelle Informationen rund um die Rente
und Antworten auf die wichtigsten Fragen bietet das Regional-
zentrum Esslingen/Göppingen der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg in seinen kostenlosen Vorträgen und
Seminaren. In Göppingen informiert die Rentenversicherung
am 28.10.2009 um 18.00 Uhr über das Thema "Frauen und ihre
Rente: Was ist wichtig?". Die Fachleute der Rentenversiche-
rung gehen dabei unter anderem auf folgende Fragen ein: Wie
ermittelt sich die Rente bei Babypausen, Teilzeit, Minijobs oder
Pflegezeiten? Welche zusätzlichen Altersvorsorgemöglichkei-
ten hat man? Was ist ein Versorgungsausgleich bei Scheidung?
Welche Leistungen gibt es im Todesfall des Partners? Der Vor-
trag findet in der Außenstelle Göppingen in der Schützenstr. 14
(1. OG) statt und dauert etwa zwei Stunden, um Anmeldung
unter der Telefonnummer 07161 - 96073 - 0 oder per E-Mail
unter aussenstelle.goeppingen@drv-bw.de wird gebeten.
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Am Freitag, 16. Oktober findet um 19.30 Uhr die Monatsver-
sammlung in unserem Vereinsheim im Bienengarten in Ober-
esslingen statt. Als Referent erwarten wir Stefan Kumm von
Cum Natura mit dem Thema: Apitherapie. Gäste sind herzlich
willkommen.
Die Anfahrtskizze ist auf unserer Homepage www.imker-esslin-
gen.de einzusehen.
Info gibt es auch unter: Tel 0711 348 10 55 oder
E-Mail: bvesslingen@web.de.

Computerwissen für Jung und Alt
Kooperationspartner der Volkshochschule Esslingen
www.senioren-online-reichenbach-fils.de

Unsere aktuellen Kursangebote:
MS-Word-Aufbaukurs, Kurs 3609. Start Mittwoch 21.10.2009,
15.30 Uhr bis 17.30 Uhr, 3x2 Stunden, 42,- E. Wir erstellen
Glückwunsch- oder Einladungskarten. Arbeiten mit Autotext.
Briefpapier gestalten / Umschläge bedrucken.

Aufbaukurs Foto- und Bildbearbeitung, Kurs 4009 A und B,
Start Freitag 13.11.2009, 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr, je Teil 3x2
Stunden, 42 E. Die digitale Bildbearbeitung kennt keine Gren-
zen. Wir zeigen Ihnen, was alles möglich ist. In diversen Übun-
gen an eigenen Bildern können Sie Ihre Arbeit perfektionieren.
Der vorlaufende Grundkurs hat bereits begonnen, Sie können
sich noch einklinken. Wir arbeiten mit dem Bildbearbeitungs-
programm Photoshop Elements.

OpenOffice-Grundlagen, Kurs 3709 Teil A und Teil B, Start
Mittwoch 11.11.2009, 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr, je Teil 3x2 Stun-
den, 42,- E. OpenOffice ist ein für private Anwender kostenlos
zur Verfügung stehendes Officepaket der Fa. SUN und ist in
sein Umfang mit dem Microsoft-Officepaket gleichzusetzen.
Zwischen MS-Office und OpenOffice lassen sich die Daten
problemlos austauschen. In diesem Kurs lernen Sie die Kern-
elemente des Softwarepaketes OpenOffice kennen und können
diese an einfachen Beispielen anwenden.

PowerPoint Grundlagen, Kurs 4209, Start Mittwoch
11.11.2009, 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr, 3x2 Stunden, 42,00 E.
Wenn es darum geht Argumente professionell und überzeu-
gend zu präsentieren, bietet PowerPoint sowohl im beruflichen
Umfeld als auch im Ehrenamt die idealen Voraussetzungen.

Wissen aus dem Netz, Kurs 3809, Start Donnerstag
19.11.2009, 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr, 4x2 Stunden, 33,- E. Der
Kurs richtet sich an Anwender, die bereits im Internet unterwegs
sind, aber zusätzliches Wissen erwerben wollen um mit Hilfe
des Internets dem Prinzip des lebenslangen Lernens folgen zu
können. Der Kurs wird nach den Richtlinien von Klick mach mit
durchgeführt und von der Landestiftung BW gefördert.

Von Frau zu Frau: Einführung in die PC- und Internetwelt,
Kurs 4309, Start Mittwoch 18.11.2009, 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr,
4x2 Stunden, 33,- E. (Einen PC ein-/ausschalten, Programme
starten/beenden und die Tastatur/Maus sollten Sie schon be-
dienen können. Weitere Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.)
Einführung in die PC- und Internetnutzung, E-mailen, surfen,
einkaufen, ersteigern; Briefe/ Dokumente/Bilder empfangen, er-
stellen, ordnen, speichern, versenden. Der Kurs wird nach den
Richtlinien von Klick mach mit durchgeführt und von der Lan-
desstiftung BW gefördert.

SOR Bürger-PC: Zweimal pro Woche
Wir empfehlen: besuchen Sie uns an einem Dienstag von 10.00
bis 12.00 Uhr oder Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr in unse-
rem neuen Domizil in der Wilhelmstraße 15. Lassen Sie sich
zeigen, mit welchem Spaß wir uns dort mit Ihnen Wissen rund

um den PC erarbeiten. Gehen Sie bei uns ONLINE! Es macht
uns Freude, Sie zu beraten. Das kostet Sie nichts.
Auch Kursanmeldungen sind dort möglich - oder melden Sie
Ihre Interessen vorab bei Wolfgang Magino 0178-6922242 bzw.
Bernhard Peitz 0151-15631976 oder buchen direkt in unserer
Homepage.
O. Niessner

Fairkauf Reichenbach

Schon heute wollen wir Sie darüber informieren, dass Sie am
14. November bei uns wieder Adventskalender und Schoko-
Bischöfe (Nikoläuse) und Schoko-Weihnachtsmänner aus Voll-
milch- und feiner Bitterschokolade erwerben können. Selbst-
verständlich sind dieZutaten für die Schokolade aus dem fairen
Handel und in BIO Qualität.
Aber erst einmal sind wir wieder am 17. Oktober für Sie da mit
allen sonstigen Produkten. Im Bereich der Schokoladen haben
wir neue Sorten ins Sortiment aufgenommen - Bio Ganze Man-
del, Bio Traube-Nuss, Bio-Kardamon, Bio-Chili Blanc und Wei-
ße Vanille - es ist sicher auch etwas für Sie dabei, also sehen
wir uns am Samstag, 17. Oktober 2009 von 8.15 - 12.15 Uhr
auf dem Reichenbacher Wochenmarkt .

Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige

Die Diakoniestation Reichenbach, Hochdorf, Lichtenwald und
der Sozialpsychiatrische Dienst für alte Menschen lädt ein zur

Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige
Angehörige, die ihre psychisch oder körperlich kranken Eltern,
Schwiegereltern oder Ehepartner versorgen und pflegen, sind
täglich großen Belastungen ausgesetzt. Die Gesprächsgruppe
für pflegende Angehörige möchte hier Entlastung, Unterstüt-
zung und Hilfestellung geben.
In dieser Gruppe können Sie Menschen mit ähnlichen Belastun-
gen kennen lernen, sich gegenseitig über Ihre Erfahrungen im
Umgang mit den Pflegebedürftigenaustauschen, Ihre Wünsche
und Sorgen miteinander besprechen und sich von Fachleuten
beraten lassen. Die Gruppe steht allen Angehörigen von psy-
chisch und körperlich pflegebedürftigen Menschen offen.
Auch wer die Gruppe nur einmal kennen lernen will, ist herzlich
eingeladen. Die Teilnahme ist kostenlos.
Das nächste Treffen findet am Mittwoch, den 28. Oktober
2009 von 14.00 - 15.30 Uhr in den Räumen der Diakoniestation
Reichenbach in der Stuttgarter Str. 4 statt.

Jehovas Zeugen

Samstag 17. Oktober
19.00 Uhr Vortrag "Nicht den Geist der Welt empfangen, son-
dern den Geist Gottes" "Nun haben wir nicht den Geist der
Welt empfangen, sondern den Geist, der von Gott ist, damit wir
die Dinge erkennen könnten, die uns Gott gütigerweise gege-
ben hat " - 1.Korinther 2:12.
19.40 Uhr Bibel-Studium WT 15. August: "Ewiges Leben auf
der Erde: Eine wiederentdeckte Hoffnung" Sowohl der große
Mathematiker Sir Isaac Newton als auch der bekannte engli-
sche Dichter John Milton erkannten bereits im 17. Jahrhundert,
dass die Bibel ewiges Leben auf der Erde in Aussicht stellt.
20.15 Uhr Schlussansprache A. Weishäupl

Donnerstag 22. Oktober
19.00 Uhr "Deine Ehe in Ehren halten" lv, 130-132
19.30 Uhr Kurs für Evangeliumsverkündiger; 5. Mose 7-10
20.00 Uhr Nachforschen lohnt / Dienst per Telefon
Ebersbach, Gottlieb-Häfele-Str. 18
Alle Zusammenkünfte öffentlich. Keine Kollekte!
www.jehovaszeugen.de oder www.jw.org
u. a. Bibel online lesen, Literatur, neue Lieder downloaden!
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Wir gratulieren zum Geburtstag

17.10., 86 J., Haupt, Hedwig, Reichenbachstr. 12
18.10., 90 J., Otto, Wilhelmine, Wilhelmstr. 13
18.10., 88 J., Fabert, Anni, Hauptstr. 19
18.10., 73 J., Fischer, Hans, Neuwiesenstraße 30
19.10., 86 J., Kuhn, Hedwig, Breslauer Str. 41
19.10., 78 J., Dr. Hahn, Walter, Haldenstr. 11
20.10., 76 J., Beyer, Wolfgang, Talweg 20
20.10., 75 J., Lochscheider, Ljubica, Lichtensteinstr. 34
20.10., 72 J., Brux, Winfried, Eberhardstr. 5
20.10., 72 J., Knoll, Marianne, Siegenbergstr. 82
21.10., 70 J., Eberle, Marlene, Haldenstr. 17
22.10., 79 J., Weiss, Emil, Brunnenstr. 14
22.10., 72 J., Tischler, Lydia, Siegenbergstr. 94
23.10., 71 J., Domitrovic, Erza, Fürstenstr. 22
23.10., 70 J., Merkle, Erika, Moltkestr. 22

90. Geburtstag Helene Fischer

Am Samstag, 3. Oktober 2009, durfte Frau Helene Fischer aus
der Neuwiesenstraße ihren 90. Geburtstag feiern. Der Festtag
wurde im Familienkreis gebührend gefeiert.
Einige Tage später besuchte Bürgermeister Bernhard Richter
die "alte Reichenbacherin", denn sie wurde in Reichenbach ge-
boren und lebt seitdem hier. Er überbrachte dem munteren Ge-
burtstagskind mit einem Präsent die Glückwünsche des Minis-
terpräsidenten und der Gemeinde.
Auch die Tochter Elisabeth war aus Wien angereist und über-
reichte bei diesem schönen Anlass Bürgermeister Richter drei
Bücher, die sie selbst geschrieben hat. Die Bücher "Gesunde
Ernährung für Babys & Kleinkinder, "Soja - Der leichte Genuss"
und "Lust auf Vegetarisch" können in der Gemeindebücherei
ausgeliehen werden. Frau Fischer freute sich sehr über den
Besuch von Herrn Richter und die willkommene Abwechslung.
Die Zeit war viel zu kurz, denn es gab viel zu erzählen über ein
ganzes Leben in Reichenbach.
Bürgermeister Richter wünschte der Jubilarin nochviele glückli-
che Jahre bei bester Gesundheit und Zufriedenheit.

Wir gratulieren zum Ehejubiläum

Diamantene Hochzeit Marianne und Reinhold Eitel

Am 8. Oktober 2009 durften Marianne und Reinhold Eitel in der
Schorndorfer Straße 48 das Fest ihrer Diamantenen Hochzeit
begehen. Gemeinsam sind sie 60 ereignisreiche Ehejahre ge-
gangen, über die es viel zu erzählen gibt. Herr Eitel lebt seit
seiner Geburt in Reichenbach und auch seine Frau Marianne
fühlt sich hier sehr wohl. Zahlreiche Familienmitglieder und
Freunde freuten sich mit dem Jubelpaar und feierten mit ihm.
Auch Bürgermeister Bernhard Richter stattete dem Paar am
Festtag einen Besuch ab.
Erüberbrachte nicht nur die Glückwünsche der Gemeinde, son-
dern auch die des Ministerpräsidenten. Beim Plaudern verging
die Zeit viel zu schnell.
Dem rüstigen und strahlenden Jubelpaar Eitel wünschte er
noch viele gemeinsame glückliche, gesunde und zufriedene
Jahre.
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Amtliche Bekanntmachungen, Sprechzeiten:
Kirchen, Vereins- und BürgerBüro (Tel. 50 05-15)
allgemeine Nachrichten

Bürgermeisteramt

Mo. 9-19 Uhr Fr. 7-12 Uhr
Di.-Do. 7-16 Uhr Sa. 9-11 Uhr

Übrige Verwaltung
Reichenbach an der Fils Mo. 9-12 Uhr, 14-18 Uhr,
Telefon 50 05-0 Di.-Do 8-12 Uhr, 14-16 Uhr, Fr. 8-12 Uhr

www.reichenbach-fils.de ● post@reichenbach-fils.de

Grünabfallsammelplatz Rinnenwiesen
am Feldweg nach Ebersbach:
letzte Septemberwoche bis Ende Oktober
mittwochs von 13.00 - 18.00 Uhr
samstags von 9.00 - 14.00 Uhr

Wertstoffcontainer im Gemeindebauhof:
mittwochs 15.00 - 17.30 Uhr
samstags 9.00 - 12.00 Uhr

Schrott- und Sperrmüll: siehe Müll-ABC 2009
Hausmüll 2-wöchentlich: 29. Oktober 2009
Hausmüll 4-wöchentlich: 29. Oktober 2009
Bio-Tonne 2- wöchentlich: 22. Oktober 2009
Gelber Sack 2-wöchentlich: 26. Oktober 2009
Altpapiersammlung: 17. Oktober Freiwillige Feuerwehr
Straßenreinigung: 21. Oktober 2009



Sitzung des Gemeinderates

Am Dienstag, 20.10.2009, Beginn 18:00 Uhr findet im Rathaus
- Ratssaal eine Sitzung des Gemeinderates statt.

TAGESORDNUNG - ÖFFENTLICH

1. Bekanntgaben
2. Bürgerfragestunde
3. Neubau einer Kinderkrippe

- Vergabe der Arbeiten
- Gewerke: Estricharbeiten, Gipserarbeiten, Trockenbau,

Sonnenschutz
4. Schulzentrum Brühl - Energetische Sanierung Bau 2

- Vergabe der Erd-, Abdichtungs- und Entwässerungsar-
beiten

5. Bildung und Besetzung einer Strukturkommission
6. Forstwirtschaftlicher Betriebsplan für das Forstwirtschafts-

jahr 2010
7. Einführung "Neues Kommunales Haushalts- und

Rechnungswesen (NKHR)"
8. Absetzungen nicht eingeleiteter Frischwassermengen bei der

Berechnung der Abwassergebühr
- Änderung der Abwassersatzung -

9. Eigenanteil im Erschließungsbeitragsrecht
- Anpassung der Erschließungsbeitragssatzung -

10. Annahme von Spenden
11. Mitteilungen und Sonstiges
Hierzu ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
gez.
Richter
Bürgermeister

Vorankündigung: Kriegsgräbersammlung 2009

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge führt seine dies-
jährige Haus- und Straßensammlung in der Zeit vom 1. - 15.
November 2009 durch.
Anstelle einer Haus- und Straßensammlung, wird - wie in den
vergangenen Jahren - dem Mitteilungsblatt in der nächsten Wo-
che ein Überweisungsformular beigelegt, mit dem Spenden an
den Volksbund überwiesen werden können.
Bitte beachten Sie den entsprechenden Spendenaufruf.

Erreichbarkeit des Notariats
Da sich die Nachfragen über die Erreichbarkeit des Nota-
riats bei der Gemeindeverwaltung Reichenbach an der
Fils häufen, nachstehend die direkte Durchwahl und die
E-Mail-Adresse: Tel. 07153 6108050 oder 6108054
poststelle@notreichenbach.justiz.bwl.de

Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung

Unser Rathaus ist zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr und
14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Unser BürgerBüro ist zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag 9.00 bis 19.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 7.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 7.00 bis 12.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 11.00 Uhr
Nutzen Sie soweit möglich die Durchwahlmöglichkeiten unserer
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Ansonsten hilft Ihnen unsere
Zentrale unter Telefon 5005-0 gerne weiter.

Telefon 
07153/ 

Fax 
07153/

Bürgermeister Bernhard Richter 
Richter@Reichenbach-Fils.de

5005-31 957021-02 

Hauptamt
Häußermann, Siegfried
Haeussermann@Reichenbach-
Fils.de

5005-61 957021-03 

Weidenbacher-Richter, Sabine 
Weidenbacher-
Richter@Reichenbach-Fils.de

5005-35 957021-05 

Rüdinger, Christa
Ruedinger@Reichenbach-Fils.de

5005-31 957021-02 

Tekin, Esen
Tekin@Reichenbach-Fils.de 

5005-60 957021-04 

Lang, Rita 
Lang@Reichenbach-Fils.de 

5005-62 957021-07 

Konnerth, Johann 
Konnerth@Reichenbach-Fils.de

5005-12 957021-28 

Ordnungsamt
Eberlein, Heike
Eberlein@Reichenbach-Fils.de

5005-19 957021-08 

Riem, Sabine
Riem@Reichenbach-Fils.de 

5005-22 957021-22 

Dötzauer-Weil, Beate
Doetzauer-Weil@Reichenbach-
Fils.de

5005-16 957021-10 

BürgerBüro (Tel., E-Mail und Fax 
erreicht alle Mitarbeiterinnen) 
buergerbuero@Reichenbach-Fils.de

5005-15 957021-20 

Hollert, Christa 
Hollert@Reichenbach-Fils.de

5005-15 957021-11 

Gühring, Margrit 
Guehring@Reichenbach-Fils.de

5005-15 957021-09 

Kübler, Monika
Kuebler@Reichenbach-Fils.de

5005-15 957021-12 

Schall, Elke 
Schall@Reichenbach-Fils.de

5005-15 957021-15 

Kämmerei
Steiger, Wolfgang 
Steiger@Reichenbach-Fils.de

5005-17 957021-27 

Bach, Sabine 
Bach@Reichenbach-Fils.de 

5005-28 957021-23 

Hesse, Carola 
Hesse@Reichenbach-Fils.de

5005-29 957021-25 

Mantey, Daniela
Mantey@Reichenbach-Fils.de

5005-24 957021-13 

Schimschik, Ileana
Schimschik@Reichenbach-Fils.de

5005-27 957021-14 

Dannenmann, Rolf 
Dannemann@Reichenbach-Fils.de

5005-25 957021-24 

Ortsbauamt
Hollatz, Angelika
Hollatz@Reichenbach-Fils.de

5005-18 957021-17 

Schimmele, Ludwig 
Schimmele@Reichenbach-Fils.de

5005-41 957021-26 

Ebinger, Armin 
Ebinger@Reichenbach-Fils.de

5005-39 957021-18 

Röder, Marianne 
Roeder@Reichenbach-Fils.de

5005-38 957021-16 

Greule, Daniela
Greule@Reichenbach-Fils.de

5005-40 957021-19 
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1. Nachtragshaushaltssatzung und
Nachtragshaushaltsplan
für das Haushaltsjahr 2009

I. Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 582) hat
der Gemeinderat am 29.09.2009 folgende 1. Nachtrags-
haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2009 beschlossen:

§ 1

Haushaltsplan

Der Nachtragshaushaltsplan wird wie folgt geändert:
1. Die Einnahmen und Ausgaben des

Verwaltungshaushalts verringern sich je
um 133.020 E
auf 11.787.884 E
Die Einnahmen und Ausgaben des
Vermögenshaushalts erhöhen sich je
um 261.680 E
auf 3.082.119 E

2. Der Gesamtbetrag der vorgesehenen
Kreditaufnahmen für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen
(Kreditermächtigung) bleibt unverändert.

3. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen bleibt unverändert.

§ 2

Kassenkreditermächtigung

Der Höchstbetrag der Kassenkredite bleibt unverändert.

§ 3

Realsteuerhebesätze

Die Realsteuerhebesätze bleiben unverändert.

II. Das Landratsamt Esslingen als die zuständige Rechtsauf-
sichtsbehörde hat mit Erlass vom 08.10.2009 die Gesetz-
mäßigkeit der Nachtragshaushaltssatzung und des Nach-
tragshaushaltsplanes bestätigt. Gemäß § 81 Abs. 3 der
Gemeindeordnung wird die Nachtragshaushaltssatzung
hiermit öffentlich bekannt gemacht.

III. Der Nachtragshaushaltsplan liegt von
Montag, 19.10.2009 bis Freitag, 23.10.2009 und
Montag, 26.10.2009 bis Dienstag, 27.10.2009

im Rathaus, Zimmer 4, öffentlich auf und zwar
am Montag von 14.00 - 18.00 Uhr
von Dienstag bis Freitag von 8.00 - 11.30 Uhr
und am Mittwoch von 14.00 - 16.00 Uhr

IV. Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
oder eine Verletzung von aufgrund der Gemeindeordnung
erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zustandekom-
men dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg in der Fassung vom
24.07.2000 (GBl. S. 582) unbeachtlich; wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde Reichen-
bach an der Fils geltend gemacht worden ist. Der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind.

Reichenbach an der Fils, 13.10.2009
Bürgermeisteramt
Richter
Bürgermeister

Einführung des Orientierungsplans in
Reichenbach wird verschoben

Gemeinsames Schreiben aller Fraktionen
an den Gemeindetag
Über den Orientierungsplan für baden-württembergische
Kindergärten ist in letzter Zeit viel geschrieben und veröf-
fentlicht worden.
Auch die Reichenbacher Kindergartenteams haben sich
auf die Einführung vorbereitet, indem sie Schulungen be-
sucht haben, den Plan getestet, und ihre Arbeit neu
strukturiert haben, und damit auf das vordergründige Ziel
des Orientierungsplans, die Förderung der Kinder unter
dem Aspekt - was kann das Kind, was will das Kind -
ausgerichtet.
Innerhalb der unterschiedlichen Träger hat man sich auch
bereits auf einen neuen Personalschlüssel geeinigt, der
bei 1,9 pro Gruppe in den zweigruppigen Einrichtungen
sein soll.
Allerdings sind die Verantwortlichen in Reichenbach mit
dem Vorgehen des Landes Baden-Württemberg bei der
Frage der verpflichtenden Einführung des Orientierungs-
planes nicht einverstanden.
So brachte Bürgermeister Bernhard Richter ebenso wie
die Fraktionen in der Gemeinderatssitzung am 29. Sep-
tember zum Ausdruck, dass nicht sein kann, dass das
Land den Orientierungsplan verbindlich vorschreiben will
und gleichzeitig keine zusätzlichen Mittel den Kommunen
zur Verfügung stellen will. "Das ist ein ganz klarer Fall
von Konnexität", so Bürgermeister Bernhard Richter.
"Wer bestellt, bezahlt und wenn das Land den Orientie-
rungsplan verbindlich einführen will, was sicher sinnvoll
und richtig ist, dann muss es uns Kommunen dafür auch
mehr Geld geben.", so Richter weiter. "Mit den Zielen bin
ich 100-prozentig einverstanden und ich denke, es ist
auch wichtig nach diesem Plan zu arbeiten, aber im Mo-
ment ist es für uns nicht finanzierbar."
Diese Haltung unterstützen auch die einzelnen Fraktio-
nen und so unterschrieben alle vier Fraktionsvorsitzen-
den Erwin Hees, Manfred Bittner, Wolfgang Baumann so-
wie Matthias Weigert gemeinsam mit dem Bürgermeister
ein entsprechendes Schreiben an den Präsidenten des
baden-württembergischen Gemeindetages, mit der Bit-
te, in den weiteren Verhandlungen mit dem Land klar den
Standpunkt der Kommunen deutlich zu machen. Näm-
lich, dass die Kommunen deutlich hinter dem Orientie-
rungsplan stehen, aber hierfür auch zusätzliche Finanz-
mittel durch das Land benötigen.

Genießen Sie am 25. Oktober den
Reichenbacher Novembermarkt

Verwundert werden sich viele Leser fragen, warum der Rei-
chenbacher Novembermarkt in diesem Jahr schon im Oktober
stattfinden wird.
Zu diesem Schritt haben sich die Werbeinitiative WIR e.V. und
die Gemeinde Reichenbach an der Fils geeinigt, nachdem
durch den Feiertag Allerheiligen am 1. November keine Markt-
veranstaltung stattfinden kann und die meisten Herbstmärkte
dann zeitgleich am 8. November stattfinden werden. Um Markt-
besuchern wie auch den Marktbeschickern die Möglichkeit zu
geben an einem anderen Termin ihren gewohnten Stand in Rei-
chenbach an der Fils zu besuchen und beziehen, findet nun
also erstmals und für die nächsten Jahre sicherlich einmalig der
Novembermarkt am 25. Oktober statt.
Ab 11:00 Uhr ist die gesamte Ortsmitte wieder fest in Hand der
Marktbeschicker. Ob schon die ersten Weihnachtsgeschenke,
herbstliche Dekorationen, Tischdecken oder Bekleidung, si-
cherlich ist für jeden Geschmack etwas dabei. Natürlich wird
auch wieder Besonderes von den Marktbeschickern geboten
z. B. mit einer Riesenrutsche. Auch die Mitglieder der Werbeini-
tiative WIR e.V. bieten den Besuchern, ob groß oder klein, wie-
der vieles zum Mitmachen und Staunen an.
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Um 12:00 Uhr öffnen dann die Reichenbacher Geschäfte und
laden zu einem Herbstbummel in Reichenbachs Einkaufsstra-
ßen ein.
Traditionell endet der Novembermarkt um 17:00 Uhr mit dem
Laternenlauf für die Kinder. Start wird wie immer am Rathaus
sein, bevor dann um 18:00 Uhr auch die Marktbeschicker ihre
Waren und Zelte einpacken und Reichenbach wieder für ein
Jahr den Rücken zukehren.
Gemeindeverwaltung und Werbeinitiative freuen sich über viele
Kunden auf diesem Reichenbacher Novembermarkt - aus-
nahmsweise im Oktober.

Allgemeinverfügung zur Genehmigung
von zusätzlichen Ladenöffnungszeiten

Aufgrund von §§ 8 Abs. 1 und §14 Abs. 1 des Gesetzes über die
Ladenöffnung in Baden-Württemberg (LadÖG) vom14. Februar
2007 (GBL vom 05.03.2007, S. 135) wird bestimmt, dass aus
Anlass des "Reichenbacher Novembermarktes" Verkaufsstel-
len in Reichenbach an der Fils am 25. Oktober 2009 in der Zeit
von 12:00 bis 17:00 Uhr geöffnet sein dürfen.
Mit der Sonderregelung ist keine Pflicht zur Offenhaltung ver-
bunden. Sie gibt dem Einzelhandel lediglich die Möglichkeit zur
Sonntagsöffnung. Die tarifvertraglichen und gesetzlichen Ar-
beitszeitbestimmungen bleiben, ebenso wie die Vorschriften
des Jugendarbeitsschutzgesetzes, des Mutterschutzgesetzes
und des Betriebsverfassungsgesetzes unberührt.
Auf den Schutz der Arbeitnehmer nach § 12 des LadÖG ist
besonders zu achten.
Auf die Ordnungswidrigkeitsbestimmungen nach § 15 des Ge-
setzes wird ausdrücklich hingewiesen. Ordnungswidrigkeiten
können mit einer Geldbuße von bis zu 10.000 Euro geahndet
werden.
Diese Allgemeinverfügung gilt am Tage nach ihrer Veröffentli-
chung als bekannt gegeben.
Reichenbach an der Fils, den 13.10.2009
gez.
Bernhard Richter
Bürgermeister

Verkehrsrechtliche Anordnung
Straßensperrung anlässlich des November-
marktes am Sonntag, den 25. Oktober

Zur Durchführung des Novembermarktes am 25. Oktober
werden

● die Hauptstraße zwischen Karl-/Wilhelmstraße und
Ulmer Straße,

● die Stuttgarter- und Ulmer Straße, von der
Schiller- bis zur Blumenstraße,

● die Marienstraße bis zur Bismarckstraße
● die Bahnhofstraße, von der Ulmer Straße bis Taxistand und
● die Seestraße in ihrem gesamten Verlauf

in der Zeit von 7:00 Uhr bis 20:00 Uhr für den Verkehr voll
gesperrt. Den Verlauf der Sperrung und der Umfahrung entneh-
men Sie bitte aus der Skizze.
Die Umleitung ist über die Schiller-, Karl-, Wilhelm- und Blu-
menstraße möglich. Um den Verkehrsfluss zu gewährleisten,
sind diese Straßen beidseitig mit Haltverbot (VZ 283) beschil-
dert. Somit ist das Parken nicht erlaubt.
Widerrechtlich geparkte Fahrzeuge werden kostenpflichtig ab-
geschleppt.
Zum Busverkehr:
Linie 144 und 262 (RBS in Richtung Hochdorf bzw.
Lichtenwald):
Linie 148 (Schefenacker-Ortsbus):
Zum Novembermarkt wird eine Bushaltestelle "November-
markt" eingerichtet. Sie finden diese in der Karlstraße und in
der Wilhelmstraße an den früheren Bushaltestellen gegenüber
Hotel Bock und gegenüber der Firma Hecklismüller.
Alle in Reichenbach an der Fils verkehrenden Busse werden
diese Haltestelle anfahren.

Entfallen werden am 25.10.2009 die Haltestelle Stuttgarter-/
Hauptstraße und die Haltestelle Bahnhofstraße.
Ebenfalls entfallen müssen die Haltestellen Ulmer Straße in
Richtung Plochingen bzw. die Haltestelle Blumen-/Wilhelmstra-
ße in Richtung Plochingen.
Fahrgäste werden gebeten dies zu beachten!

Bauarbeiten der Bahn

An den Samstagen 17., 24. und Sonntagen 18., 25. Oktober
2009 finden auf der Filstalbahn Bauarbeiten statt.
In Ulm-Örlingen werden Weichen erneuert.
Einige Intercity (IC) -/Eurocity (EC) -Züge fallen aus.
Die Interregio-Express-Züge (IRE) Stuttgart - Friedrichshafen/
Lindau fahren zwischen Stuttgart und Geislingen (Steige) frü-
her ab.
Fast alle Regionalbahnen (RB) fallen zwischen Geislingen (Stei-
ge) - Ulm und umgekehrt aus und werden durch Busse ersetzt.
Leider lassen sich an diesen Tagen weitere Zugverspätungen
nicht vermeiden.
Stuttgart Ulm EC 361, IC 2261 und IC 2267 fallen zwischen
Stuttgart und München jeweils Samstag und Sonntag aus.
EC 319 fällt zwischen Stuttgart und Ulm jeweils am Samstag
aus.
RB 19313, 19319, 19325, 19333, 19341, 19351 und 19359 fal-
len Geislingen (Steige) - Ulm aus und werden durch Busse er-
setzt.
IRE Stuttgart - Friedrichshafen/Lindau ab Stuttgart bis Geislin-
gen (Steige) fahren bis zu 17 Minuten früher ab.
Ulm Stuttgart EC 360, IC 2260 und IC 2266 fallen zwischen
München und Stuttgart jeweils Samstag und Sonntag aus.
EC 318 und 390 fallen zwischen Ulm und Frankfurt (M) jeweils
am Samstag aus und werden durch einen Ersatzzug zwischen
Stuttgart und Frankfurt (M) ersetzt.
RB 19322, 19328, 19336, 19344, 19352, 19358 und 19364 fal-
len zwischen Ulm und Geislingen (Steige) aus und werden
durch Busse ersetzt.
Die Fahrradmitnahme im Bus ist nicht möglich.
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Ihre Informationsmöglichkeiten
Internet
www.bahn.de/bauarbeiten
mit kostenlosem E-Mail-Newsletter
Handy/PDA/Smartphone
bauarbeiten.bahn.de/mobile
Kundendialog DB Regio Baden-Württemberg 0711 2092 7087
Service-Nummer der Bahn 0180 5 99 66 33 (14 ct/Min. aus
dem Festnetz, Tarif bei Mobilfunk ggf. abweichend)
Videotext SWR-Text Tafeln 528 und 529
Aushänge auf Bahnhöfen und Haltepunkten
Aktuelle Betriebslage
Internet www.bahn.de/ris
Mobil mobile.bahn.de/ris

Laternenumzug
Verkehrsbehinderungen am 22. Oktober

Wegen des Laternenumzuges der Volksbank kommt es am
Donnerstag, 22. Oktober ab 18.30 Uhr auf folgenden Straßen
zu Behinderungen:
Schulstraße, Christofstraße, Fürstenstraße, Hauptstraße,
Schorndorfer Straße und Kirchstraße.
Zur Querung müssen die Karlstraße und die Paulinenstraße und
auch die Kreuzung Karl-/Wilhelmstraße kurzfristig gesperrt wer-
den, ebenso muss der Verkehr in der Christofstraße angehal-
ten werden.
Um Beachtung und Verständnis für diese kurzfristigen Behinde-
rungen wird gebeten.

Parken auf Gehwegen

Oftmals meinen Autofahrer, sie würden dem restlichen Verkehr
"etwas Gutes tun" wenn sie statt auf der Straße zumindest mit
einem Teil ihres Fahrzeuges auf dem Gehweg parken.
Dies ist nach der Straßenverkehrsordnung nicht erlaubt (Aus-
nahme ist durch Verkehrszeichen erkenntlich). Autofahrer dür-
fen ausschließlich auf der Straße parken. Der Gehweg ist, wie
der Name schon sagt, ausschließlich Fußgängern vorbehalten.
Dabei muss auch berücksichtigt werden, dass viele, gerade
ältere Menschen mit einer Gehhilfe sehr viel mehr Platz benö-
tigen.
Kinderwagen sollten auf dem Gehweg ebenso Platz haben, wie
kleinere Kinder die noch nicht auf der Straße Fahrrad fahren
dürfen.
Sollte beim Parken auf der Straße eine Durchfahrtsbreite von
3 m nicht mehr gegeben sein, so gilt hier ein gesetzliches Halt-
verbot.
Autofahrer werden gebeten dies zu beachten und ausschließ-
lich auf der Fahrbahn zu parken.

FUNDSACHEN

Im BürgerBüro wurden in der vergangenen Woche folgende
Fundgegenstände abgegeben:
diverse Schlüssel
Die Fundgegenstände können beim BürgerBüro Zimmer 15 ab-
geholt werden.
Tel. 5005-15, E-Mail: buergerbuero@reichenbach-fils.de

Herbststimmung in der Bücherei
Die Natur verwöhnt uns im Herbst mit Früchten zum Essen und
zum Basteln. Die Buchausstellung im Oktober zeigt Kochbü-
cher übers Einmachen und Konservieren von Früchten und Ge-
müse, speziell dem Kürbis, Bastelbücher für Herbstdeko, Ideen

für Halloween und Gruselbücher für Kinder. Die früher dunkler
werdenden Tage machen vielleicht Lust auf ein spannendes
Buch. Stöbern Sie in der Bücherei zu den Öffnunsgzeiten
Mo+Do 11-13 Uhr, Di+Fr 11-13 Uhr und 15-19 Uhr.
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